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Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

Post SV Augsburg : SpVgg Thalkirchen III 
Samstag, 09.03.2024, 14:00 Uhr

6:4-Erfolg für die SpVgg Thalkirchen III beim Post SV 
Augsburg

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die SpVgg
Thalkirchen III das Spiel in der Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) beim Post SV
Augsburg am Samstagnachmittag mit 6:4 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am
Samstag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Siegpunkt erzielte im 13.
Saisonspiel Japhet Whyte durch den Sieg im zweiten Einzel, mit dem der 6. Punkt für die
Gastmannschaft in diesem Mannschaftskampf unter Dach und Fach war. Hervorzuheben ist, dass
die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes von Ersatzspielern spielte. Wie eng der
Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende das Satzverhältnis von 19:17.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Püschel / Thiebau hatten gegen Stauber / Whyte
bei ihrem 3:0 keine Schwierigkeiten. Mit 1:3 verloren dann indes Wittl / Lupic ihre Partie gegen Höser
/ Ziermeier. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Max Püschel hatte gegen Matthias
Ziermeier bei seinem 3:0 dagegen wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Anlaufschwierigkeiten musste André Thiebau zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Thomas Wittl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Japhet Whyte verlor. Nedim Lupic
gegen Josef Stauber hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Nicht einen Satzgewinn überließ
Max Püschel seinem Gegner Paul Höser beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft bei. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
André Thiebau in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Matthias Ziermeier. Trotz
1:0 Satzführung verlor Thomas Wittl sein Spiel gegen Josef Stauber letztlich mit 1:3. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Wittl damit auf 11, während er bislang 15
Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten,
stand es somit 4:5. Einen Erfolg verpasste am Nachbartisch Nedim Lupic beim 1:3 gegen Japhet
Whyte. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit
einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft der SpVgg Thalkirchen III zu Ende.

Durch diese Niederlage hat der Post SV Augsburg in der Saison nun 7 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.03.2024 gegen die
TSG Thannhausen bevor. Für die SpVgg Thalkirchen III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Gräfelfing III am 16.03.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 22:4 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Post SV Augsburg

Doppel: Püschel / Thiebau 1:0, Wittl / Lupic 0:1 
Einzel: M. Püschel 2:0, A. Thiebau 1:1, T. Wittl 0:2, N. Lupic 0:2 

 SpVgg Thalkirchen III
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Doppel: Stauber / Whyte 0:1, Höser / Ziermeier 1:0 
Einzel: P. Höser 0:2, M. Ziermeier 1:1, J. Stauber 2:0, J. Whyte 2:0


